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See the notice on TED website 644979-2023 - Änderung
Deutschland-Oststeinbek: Bau von Grundschulen
OJ S 205/2023 24/10/2023
Berichtigung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber/Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Oststeinbek
Postanschrift: Möllner Landstraße 20
Ort: Oststeinbek
NUTS-Code: DEF0F Stormarn
Postleitzahl: 22113
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, Submissionsstelle Bau, 
Lübeck
E-Mail: vergaben-vob-sh@gmsh.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.oststeinbek.de
Adresse des Beschafferprofils: www.gmsh.de

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Sichtestricharbeiten inklusive aller Nebenarbeiten im Rahmen Schulneubau, 32300285OV

CPV-Code Hauptteil
45214210 Bau von Grundschulen

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
"Der neue Schulcampus besteht aus dem zweigeschossigen Schulkomplex mit einem 
Schulhaus und zwei Klassenhäusern im Norden sowie einer eingeschossigen Mensa im 
südöstlichen Grundstücksteil, welche sich in das Gelände hineinschiebt und zu zwei Seiten 
belichtet wird. Der Höhenunterschied zwischen Schule / Schulhof wird im Innern der Mensa 
über einen Eingangspavillon mit Aufzug und einer einläufigen Treppe überwunden.
Der Leitidee ""Gut Behütet"" entsprechend erhalten die drei Bauteile der Schule jeweils ein 
walmartiges Dach mit einer Metalleindeckung und einem Oberlichtkamin.
Zwischen der Schule und der Mensa spannt sich der Schulhof auf und zieht sich dabei auf die 
Dachfläche des Speisesaals. Für alle Gebäude ist eine Fassade aus Verblendstein geplant. 
Die Gebäudeeinschnitte an den Eingängen erhalten eine hinterlüftete Lärchenholzverkleidung. 
Die Fassaden werden mit einem Wechsel aus kurzen und langen Fensterbändern klar 
gegliedert."
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VI.6.

VI.5.

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
19/10/2023

Referenz der ursprünglichen Bekanntmachung
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 199-623464

Abschnitt VII: Änderungen

Zu ändernde oder zusätzliche Angaben

In der ursprünglichen Bekanntmachung zu berichtigender Text

Abschnitt Nummer: III.1.3
Anstatt:

Gefordert werden mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Jahren zu mit der 
Bauleistung baufachlich vergleichbaren Leistungen, die die ordnungsgemäße Ausführung und 
das Ergebnis der Leistung bestätigen. Mindestens eine der Referenzen sollte 235.000 EUR 
umfassen. Sollte hinsichtlich der Anforderung einer Referenzüber einen ausgeführten 
Auftragswert dieser 176.000 EUR aus den letzten fünf Jahren nicht vorliegen, können Sie 
ersatzweise auch zwei Referenzen mit jeweils 290.000 EUR aus diesem Zeitraum vorlegen. 
Maßgeblich für die Berechnung des 5-Jahres-Zeitraumes ist der Submissionstermin dieser 
Ausschreibung und der Zeitraum der Ausführung der Leistung, die durch eine Referenz belegt 
wird.
Die Referenzen sollen die folgenden Kriterien umfassen:
- Benennung der Ansprechpartner
- Art der ausgeführten Leistung
- Auftragssumme
- Ausführungszeitraum
- stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen
- Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer
- stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal)
- Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer)
- ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden
- Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung
Die Nachweise können auch durch von uns direkt abrufbare Eintragungen in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) erfolgen. Hinsichtlich der Referenzen behalten wir uns vor 
weitere anzufordern, sofern die im Rahmen der Präqualifikation hinterlegten nach Art und 
Umfang nicht ausreichend sein sollten. Akzeptiert wird neben der Eigenerklärung auf dem 
Beiblatt 124 als vorläufiger Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE). Beide Unterlagen wären auf Verlangen durch entsprechende Nachweise zu ergänzen.
Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o.g. 
Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/623464-2023
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VII.2.

vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spracheabgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

muss es heißen:
Gefordert werden mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Jahren zu mit der 
Bauleistung baufachlich vergleichbaren Leistungen, die die ordnungsgemäße Ausführung und 
das Ergebnis der Leistung bestätigen. Mindestens eine der Referenzen sollte 235.000 EUR 
umfassen. Sollte hinsichtlich der Anforderung einer Referenzüber einen ausgeführten 
Auftragswert dieser 235.000 EUR aus den letzten fünf Jahren nicht vorliegen, können Sie 
ersatzweise auch zwei Referenzen mit jeweils 176.000 EUR aus diesem Zeitraum vorlegen. 
Maßgeblich für die Berechnung des 5-Jahres-Zeitraumes ist der Submissionstermin dieser 
Ausschreibung und der Zeitraum der Ausführung der Leistung, die durch eine Referenz belegt 
wird.
Die Referenzen sollen die folgenden Kriterien umfassen:
- Benennung der Ansprechpartner
- Art der ausgeführten Leistung
- Auftragssumme
- Ausführungszeitraum
- stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen
- Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer
- stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal)
- Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer)
- ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden
- Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung
Die Nachweise können auch durch von uns direkt abrufbare Eintragungen in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) erfolgen. Hinsichtlich der Referenzen behalten wir uns vor 
weitere anzufordern, sofern die im Rahmen der Präqualifikation hinterlegten nach Art und 
Umfang nicht ausreichend sein sollten. Akzeptiert wird neben der Eigenerklärung auf dem 
Beiblatt 124 als vorläufiger Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE). Beide Unterlagen wären auf Verlangen durch entsprechende Nachweise zu ergänzen.
Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o.g. 
Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spracheabgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Weitere zusätzliche Informationen


